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zudenGemeinderatswahlen.Gestern
a11istdieReclamationsfristfürdie
von vielen körper inSimmer
vorzunehmendeGemeinderatswahlabgelau¬
fen .DieReclamationsfristfürdie
WahlausdemdrittenWahlvorgerin
sämmtlichenBezirken,ausdem
zweitenWahlkörperindenBezirken
Leopoldstadt,Landstrafe,wieder
Hochstadtu .Brigittenau,sowieausdemerstenWahlkörperimBezirk
AlsergrundderamSonntagden
16 .d .M.

ErnennungenimMagistrate.Ineinerder
letztenSitzungendesStadtratheswurdennach
einemBerichtedesM.ZatzkadieBesetzung
vonStellenfürdenstädtischenBauaussichts¬
dienstimHilfstatusdesStadtbauamtes
vorgenommen.Eswurdenernanntzu
Revisoreninder7städtischenRanglasse
KarlLanger ,GustavHolaubekmit
Rösner ,RudolfSouluundAnton
Tasche,zuassistenteninder8 .Rangklasse¬
AugustKauszik,JosefSchwarzinger,
FranzProkesch,KarlGladt,Ferdinand
winka ,JosefWiborn ,Eduard
Heuer,HeinrichZimmer,JosefWallenta¬
KonradRaitl ,WenzelFischer ,Josef
Bittmann,FranzZein ,FerdinandHolz¬
Gruber,JohannRauscher,JohannVölscher
Richard ,Bauer ,Johannder ,Franz
Vierow ,FranzRedl ,AdolfJenner,
RudolfRohl ,JohannHerrmann.
ZurRegulierungderInnerenStadt.

gelegentlichderBerathungdesProjektes
einesStraßenzugesAkademiestes
LaurenzerberghatderStadtrathbeschlossen,

demMagistratfolgende,schleunigst
zubesorgendeAuftragezuertheilen.
Essei einegenaueBerechnungder
sichbeiDurchführungdesStraßenzu¬

ge Akademie
ergebendenKostenvorzulegen.Bau¬
LinienantragesindfürdenFallvorzu¬
legen,dasderGemeinderatdiedurch¬
führungdesbezeichnetenStraßenzuges
aufgebensollte .

zurUnterfahrungderStaatseisenbahn
inSimmering.DerStadtrathhatdas
Stadtbauamtangewiesen,beider
seinerzeitigenVerfassungvonDetail¬
planenfürdieUnterfahrungder
GeleisederStaatseisenbahnimZuge
derGuden-undGeiselbergstrasse
in 10und11 .BezirkaufeineDirek¬
te VerbindungderGedrunstraßemit
derArsenalstraßedurchdieAnlage
einerSiegebei derArsenalstraße
Rücksicht zunehmen.

Armenlotterie.DieGewinnstederArmen
lotterie der Stadt Wienwerdenvom
17 .d .biseinschließlich29 .März1902
täglichvon9Uhrfrühbis1Uhrnachmit¬
tags ,anSonn-undFeiertagenbis12Uhr
nachmittagsimDepartementderstädti¬
schenArmenlotterieRathaus7 .Regi¬
Mannverabfolgt .Umeinemgrößeren
Andrangvorzubeugen ,werdenam
Montagden17 .Februardie aufdie
Los .1 .bis 100000am18 .Februar
die auf die Los10000bis200000
am19 .Februardie aufdieLose
20000bis 300000am20 .Februar
die auf die Los30000bis400000
am21 .Februardie aufdieLohn¬
40000 bis 500000 enthaltenden Ge¬
wünsteausgefolgt.Diebis29 .Mär¬

96
l .J .12Uhrmittags,auswassie
für einemGrundenichtbehobenen
GewinnsteverfallenzuGunstendes
WienerGemeinhandes .

StädtischeVolksbader,ImJänner. J.
werden,die15städtischenVolksbäder¬
von85 . 412Personenu .zw .70116
Männern ,und15296Fraubesucht .
DieseZiffern,vertheilensichaufdie
einzelnenVolksbüder,wiefolgt :
LandstraßeApostelgasse6598Männer
und937 .Frauen ,denKlagbaum¬
gasse4528Männerund1267Frauen
MargarethenEinsiedlerplatz6602Männer
und 1576 Frauen ,Marial¬
gasse 6200 Mann undFrauen ,
NeubauMondscheingasse4446Männer
und 796 Frau ,stadt an¬
gasse6802Männeru .1397Frauen
AlsergrundWiesengasse3606Männer
und931Frauen ,vorienun¬
strafe7167Männerund1335Frauen
SimmeringGeiselbergstraße1492Männer
und262Frauen ,Rudolfsheim,Heinick,
gasse3633Männer ,und723Frauen,
FünfhausReichhofferplatz4069Mauer
und884Frauen ,MaringFriedrich
Kaisergasse5393Männeru .1208Frau
en ,hernalsGeschwandnergasse1866
Männerund585Frauen ,Währung
Klostergasse2957Männeru .867frau¬
en ,BrigittenauTreustraße4757Mar¬
ner u .984Frauen .

3 .BeiliegenderAntragdesR.R.A.Dr.
heiliger ,wegenAbschaffungderZwangs¬
verwaltungu .Zwangsverpachtungder
Gewerbewirdin der morgigenSitzung
desAbgeordnetenHauseseingebrachtwerden.
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des AbgeordnetenDr .Sie länger undGenossenwegenAbscherung ,der
ZwangsvorwaltungundTrangverpachtungderGewerbe.

Bisherwurdenverbrachtemit Ausnameder aus altenZeiten
tausenden Realgewerbe von Radttorten vorerbe als höchst per¬liche Rechte angegeben Val .Hottinger ,Vester berecht .I .Band § .II .Th .von vorschiedene OberbehördenErlasse
werde der Verkauf ,betr .die Uebertragung der Fahrt als Un¬
zulässig erklärt und daher ausgesprochen ,dass das verbrennte aus
ein persönliche standene Rente auch nicht in den nachlass eines
vorstorbenen Gewerbsmannes bey in die Lage eines Vorlassenschaft¬
genburg gehören .Die Coverborgen wurden somit als Rechte betrach¬
tet ,die nicht in privatrechtlichen verkehr station und sohin auch
nicht verpfändet ,noch executiv gepfändet werden können .

in diesen verhältnissen ist nun eine für den Gewerbestandtrau¬
rige Aenderung eingetreten ,indem der oberste Gerichtshof unter lin¬was aus die Bestimmungendes Gesetzes vom27 ad 2296 ,K .C .B .
Nr .73 ( Frau Konsordnung eine zwange Gewerbst .Con¬
cessionsverpachtungu .Versteigerungses zulässig erkannt hat .Ab- ¬
gesonen davon ,dass dat de Concessionssteuer für und Thor 60
ordnet werd ,wird hiedurch da ,ererbetreibenden sein personnes
Standesrecht ,solches die grundlage seiner Erwerbsthätigkeit bildet .

Anton .an wurde man sagen ,wenn man in öffentlichen Bauten oder
Ana Lehrer gen Statusrecht sein Renten -oder Lehrer Functions¬

Toch¬ dura executive verpachtung desselben anVersteigerung
an einen geeigneten Bewerber naiven wurde

Ist er gerecht ,Le Gewerbebenden Angleten Ihrer Stan¬
derrechte schlenter zu handeln ,als den Beamten ,lehrer und die
übrigen Stände ,Sind das die Segnungeneiner neuenererbegesetz¬

gebung
Es hat daher dringend nothwendig ,den bisherigen ,dasCoperde

genützenden Rechtszustand wieder vorzustellen ,und wird daher der
Antrag gestellt

das nahe Haus wolle beschlossen :
die Regierung so aufzufordern , ehestens einen Gesetzentwurfhabe

gegen Aenderung der Executionsordnung der anver¬
waltung und zwang verpachtung der Coverbe des hohen Hause vorzu¬

legen .
In Formel der Annalent wird die Zuneigung dieses antrages anden

Fustrausschuss beantragt .
ten ,A .Februar 1902 .
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